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Bez « s » prei » :
ja Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
geliesertoiertelj .Mk .1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelst
Mark 2.22. Am Post¬
schalter abgeholt Mk . ILO .
Einzelnum mer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstraße Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt
Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

» « » ei - - » :
dieeinfpaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüffe :
Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr . SSS4 .
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Amtliche Bekanntmachungen.
Maul - und Klauenseuche betr .

Die mit Verfügungen vom 10. November , 27. Dezember 1911 und
6. Januar 1912 für die Stadtteile Beiertheim , Daxlanden , Grünwinkel und
Rüppurr auf Grund der 88 58 und 61 der Verordnung vom 19. Dezember 1895
getroffenen Anordnungen werden hiermit aufgehoben.

Karlsruhe , den 1 . März 1912.
_ Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion . —

_Die minderjährigen Hildegard Julchen und Elfriede Lisa Spohr in
Karlsruhe , vertreten durch den Vormund , Regiemngsassessor Schoch in
Karlsruhe , klagen gegen den Kaufmann Karl Beck , früher in Karlsruhe , aus
unehelicher Vaterschaft mit dem Antrag auf vorläufig vollstreckbare, kosten¬
pflichtige Verurteilung zur Zahlung einer' monatlichen , vierteljährlich voraus¬
zahlbaren Unterhaltsrente von 25 an jede Klägerin von der Geburt , das
ist 31 . Dezember 1911 , bis zum vollendeten 16 . Lebensjahr .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großherzogliche Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, 1 . Stock,
Zimmer 8 , auf

Mittwoch , de« 8 . Mai IS LS, vormittags S Uhr,
geladen.

Karlsruhe , den 27 . Februar 1912 .
Gerichtsschreiberei Großhrrzoglichen Amtsgerichts N. I.

Bekanntmachung.
Nr . 430 U. Das Ersatzgeschäft im Jahre 1912 betreffend.

Das Ersatzgeschäft für die im Aushebungsbezirk Karlsruhe gestellungspflichtigen Militärpflichtigen findet diesesJahr in der Zeit vom
V. März bis einschließlich SV . Marz , jeweils vormittags 8 Uhr beginnend , im Saale der

Wirtschaft zum „ Vnünvn Seng " , Kaiserftraße SS ,statt.
Die Militärpflichtigen werden in der aus der untenstehenden Zusammenstellung ersichtlichenReihenfolge gemustert.

I . Landgemeinden .
Es werden gemustert :

die Militärpflichtigen
aus den Gemeinden !

1 . am Donnerstag , de» 7 . März LSLS iSI » iikLi » I« ek , OkelkLx , Ikr »
1»ed , Lriett -
riekstnl , Vlrnbeir ,

der Jahrgänge

I8S « , L8S1 , »8SS
und älterer Jahrgänge .

2 . am Freitag , de » 8 . März LSLS H»S»1«L«k, LLovkatett» » , Rim!«
lliijx «-« ,
L-ivttvLakvin » ,

wie oben.

durch den Bürgerausschuß , im
Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung nachstehend verzeichnete Ge¬
bäude zum Abbruch , und zwar :

1 . Im sog. Schafhaus , Pfinz -
straße 5V , die große Scheuer nebst
dem angebauten ehemaligen Stall¬
gebäude , ergibt ca . 820 qm Ziegel¬
dach , ca. 88 obm Bauholz , versch .
Bodenbeläge , Mauersteine rc .

2. Das Abortgebäude im Hof
der alten Gewerbeschule ergibt ca .
48 qm Falzziegeldach , ca . 4 .3 cbm
Bauholz , ca . 80 qm Schalung mit
Fugenlatten , versch . Türen rc .

Angebote hierauf sind bis spä¬
testens

Samstag, den g. Mörz d. I ..
vormittags 19 Uhr,

auf unserem Bureau einzureichen ,
woselbst die Bedingungen zur
Einsicht aufliegen und Angebots -
sormulare unentgeltlich abgegeben
werden .

Durlach , den 1 . März 1912 .Bekanntmachung.
Von Montag , de « 4 . März bis Samstag , den S . März LSLS

wird in nachstehenden Straßen die mechanische Reinigung des Wasserrohr¬
netzes vorgenommen :

Nebeniusstraste ,
Ettlingerstraße ,
Riippurrerstraße ,
Marienstraste und
Augarteustraße .

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des Wassers
auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ; außerdem ist das
Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit , namentlich in den höher gele¬
genen Stockwerken , nicht ganz ausgeschlossen.

Ferner machen wir insbesondere darauf ' aufmerksam , daß bei Benutzungvon Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendet werden muß . Es empfiehlt
sich düngend , darauf zu achten, ob dem in Benutzung genommenen (brennenden )
Badeofen auch tatsächlich Wasser entströmt ; beim Aufhören des Ausfließensdes Wassers ist sofort die Heizung abzustellen , bezw . der Gashahnen
m schließen. Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichenAbstellen der Wasserleitungen in den einzelnen Straßen werden wir den be¬
treffenden Wafferabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben.

Karlsruhe , den 1 . März 1912.

_ Städt . Gas -, Wasser - «nd Elektrizitätswerke ._

Verein k. nntlirzeiWe 1-eüM- ll.NeilMe
I^aturkeilverein , e . V .

Leuts MonLng , ckev 4. LlSrr , absocks IdS Uki », im Rstorm-rsstamant Kii -sten , LsäserstmLe 56

Vortrsg
rov §rau kinnli « Sisdai », Lz -ßisvllrsrin eus Llrwvkoiw , über

„vis Aockkiste im Nsuskslt "
^ us ckem Inkalr : IVanv erfüllt äis Loedtonvs ibrev 2vsek ?Msrum sollen vir in der Loedtonvs koeben ? Vslob oeovsnsvsrtv Vor¬teils bietet uns ckas llooben in äer Donos ? ? rsict . Voickübruvg mit Kostproben.Vür Liobtmitglisäor SS k»kg . Eintritt (rngleieb ^ nknabmeMbübr ) .^Vir bitten um rsblrsieden Lssuod .

llei » Vonslsnil .

Arbeiter-Disknsstonsklnb.
Dienstag , den 5 . März , abends ^ S Uhr, im Gemeindehausder Südstadt (Eingang nur Luisenstraße)

Vortragsabend
Thema : Multatuli , Hollands größter Dichter.

Redner : Herr vr . xlttl . Ganter .
Eintritt für Mitglieder stei ; für Nichtmitglieder aus dem Arbeiterstans1V Hi-, für Sonstige 30 Der Vorstand .

Oeffentlicher religiöser Vortrag.
TL

' - " " ^ E '« ' . . -,

Thema :
Bilder der inneren Kirche bis zur Reformation .

Redner : Gäbe .
Eintritt frei !

_ Jedermann willkommen !

klllü ÜIllM 5 LkM. «Ekiilie
Ingenieurs kür sanitäre tzalsgsa. — kegr . 1889 —

XsissrstrsLk 293 (^ svellüffsi ' ffsm NoumKorhrui ).

mm vewiAeßemIen
vinror

besorgen vir
«lle Inülllllllioii unü

von

üelevciitimgrkörvern
kür kas noil Llsktriseb

8Vvis

vllaeelnricllliillsell
bei sofortiger Leäisaung .

Talapkan 70 -

3. am SamStag , den S . Marz LSLS iu . Ln »« Lr« 1iir ,
8pSeIr , 8t » tkart , V «at8 « k
a « ar « at ,

wie oben.

Dl Stadt Karlsruhe .
Es werden gemustert :

am
die Militärpflichtigen der Jahrgänge
L8S « j L8SL j 18SS

mit den Anfangsbuchstaben

4. am Montag , de« LL . März ISIS « 4 »
5. am Dienstag , de« LS . März LSLS v , I » v , LL « , v
6. am Mittwoch , den LS . März LSLS L , L I» « ^
7. am Donnerstag , den 14 . März LSLS « v «
8. am Freitag , de « 15 . März ISIS LL
9. am SamStag » de« LS. März ISIS » , 4 4 , Li 4

10 am Montag , den 18 . März LSLS Li Li
11 . am Mittwoch , de« SS . März LSLS L , « l L , » L
12. am Donnerstag , de« SL . März LSLS R, O , I- » <L> ^ Al, « , r
13. am Freitag , de« SS . März LSLS « , V «r « , v <r «
14. am SamStag , den LS . März ISIS 8 - V V LV
15. am Dienstag , den SS . März LSLS LI 8 , v
16. am Mittwoch , de« 27 . Marz LSLS LV 8 L
17. am Donnerstag , de« S8 . März LSLS L L D, LV

Die Musterung der Militärpflichtigen älterer Jahrgänge der Stadt Karlsruhe ( d . h . die vor 18SV

statt .

Donnerstag , den 28 . März LSLS.
Die Prüfung der Reklamationen findet am

Freitag , de» 2S . März LSLS
Die Losung der Militärpflichtigen des Jahrganges L8SS , sowie der Militärpflichtigen früherer Jahr¬gänge , welche noch «achzulosen haben, wird am

Samstag , den SO. März ISIS
vorgenommen . Das Erscheinen hierzu wird den Militärpflichtigen freigestellt. Für die Nichterscheinenden wird durchein Mitglied der verstärkten Ersatzkommission gelost.

Bei der Musterung hat jeder Militärpflichtige eine halbe Stunde vor Beginn zu erscheinen, sofern er nichtvon dem Zivilvorsitzenden der Ersatzkommission von der Gestellung entbunden ist .Die Nichtanmeldung zur Stammrolle entbindet nicht von der Gestellungspflicht . Jeder Militärpflichtige ,welcher während des Erfatzgeschäftes hier seinen dauernden Aufenthalt oder Wohnsitz hat , ist zurGestellung verpflichtet , wenn ihm auch eine besondere Ladung dazu nicht zngeftellt werden sollte.Wer bis zum 6 . März d. Js . nicht im Besitze einer Vorladung ist, hat sich ans dem Militiir -Lnrea« des Großh . Bezirksamts ( S . Stock, Zimmer Nr . 45 ) zu melden und seine Vorladung iuEmpfang z« nehme«.
Wer durch Krankheit am Erscheinen bei dem Ersatzgeschäft verhindert ist, bat ein ärztliches Zeugnisvorzulegen , das durch die Ortspolizeibehörde beglaubigt sein muß , wenn es nicht vom Bezirksarzt ausgestellt ist.Militärpflichtige , die bei dem Ersatzgeschäfte gar nicht oder nicht pünktlich erscheinen , werden mit Geldbis zu 30 M . oder mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft ; auch können sie durch Anwendung gesetzlicher Zwangs¬maßregeln zur sofortigen Gestellung angehalten werden.
Wer sich der Gestellung böswillig oder wiederholt entzieht , wird als unsicherer Heerespflichtiger behandeltund sofort eingestellt , in welchem Falle die Dienstzett erst vom nächsten Rekruteneinftellungstermin an zählt , auchkann er etwaiger ihm zustehendcn gesetzlichen Ansprüche auf Zurückstellung oder Befreiung von der Aushebungfür verlustig erklärt werden . Ist eine böswillige Absicht nicht nachzmveisen, die Nichtgestellung vielmehr auf andereUmstände zurückzuführen , die als Entschuldigungsgründe nicht angesehen werden können , so können dem Pflichtigenneben der Bestrafung die Vorteile der Losrmo entzogen und er als vorweg Einzustcllender behandelt werdenGesuche um Zurückstellung oder Befreiung von der Aushebung sind spätestens im Musterungstermin ein¬zureichen. Später vorgelegte Gesuche finden nur dann Berücksichtigung , wenn die Gründe , welche zu ReklamationenVeranlassung geben, erst nach diesem Termin entstanden sind.
Für Militärpflichtige , welche behaupten , an einem Gebrechen zu leideck, empfiehlt es sich, lüngsieuS biSznr Musterung ein Zeugnis eines Spezialarztes oder des behandelnden Arztes vorznlegen. DerartigeZengnifse müssen von der Ortspolizeibehörde beglaubigt sein , wenn der ansftellende Arzt nichtBezirksarzt ist.
Sämtliche Militärpflichtigen habe« ihre Vorladungen » diejenigen früherer Jahrgäuge außerdem « och ihre Losungsscheine mitzubringeu .
Die im Musterungstermtn erfolgende Meldung zum freiwilligen Eintritt und die damit verbundene Ver¬

zichtleistung auf die Vorteile der Losung gewährt kein besonderes Recht auf die Auswahl der Waffengattungoder des Truppenteils . Es ist diese Auswahl nur den jungen Leuten freigegeben , die sich rechtzeitig (vor derMusterung ) mit einem Meldeschein versehen haben.
Karlsruhe , den 29 . Februar 1912.

Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommission des Aushebungsbezirkes Karlsruhe .

Stadtbauamt .
_ L. Hauck ._

Mich im MsikiM
Der Anstrich von 42 Fahrzeugen

unseres
'
Betriebes soll öffentlich

vergeben werden .
Angebote sind unter Verwen¬

dung der besonderen Vordrucke ,
verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift spätestens

Freitag , den 8 . März d . I ,
vormittags 19 Uhr ,

bei uns einzureichen .
Die Bedingungen können auf

unserem Geschäftszimmer Nr . 134
eingesehen und hier auch die An¬
gebotsvordrucke erhoben werden .

Karlsruhe , den 27 . Febr . 1912 .
Städt . Tiefbauamt .

Die Lieferung und Verlegung
von etwa 5009 qm Zementgehweg¬
platten ist im ganzen oder in ein¬
zelnen Losen zu vergeben .

Angebote sind unter Verwen¬
dung der besonderen Vordrucke
verschlossen u . mit entsprechender
Aufschrift bis spätestens

Freitag , den 15. März ,
vormittags 19 Uhr ,

bei uns einzureichen .
Die besonderen Bedingungen u ,

Angebotsvordrucke werden aus
Verlangen kostenlos - abgegeben .

Karlsruhe , den 29 . Febr . 1912 ,
Städtisches

Dienstag , de« 5 . März LSLS ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Klavier , 2
Kommoden, 1 vollst. Bett , 2 Chiffon -
nieres , 1 Schrank , 1 Diwan , 1 Nacht¬
tischchen, 2 Glasabschlüsse , bestehend
Ms 2 Rahmen und 3 Türen .

Karlsruhe , den 3. März 1912 .
_ Huber, Gerichtsvollzieher.
Holzversteigerung des Forsiamts

Mittelberg Ettlingen
am Montag , 11 . März . 10 Uhr ,
inr Gasthaus zum „König von Preußen "
in Frauenalb aus dem Großkloster -
wald , Abt. 36 , 54, 56 , 58 , Hutrevier
des Forstwatts Blöth in Metzlin -
schwand , 17 Eichenstämme , 2 Ster
eichenes Spaltholz , 70 Ster tannenes
Spaltholz (Schindelholz ) , 860 Ster
buchenes , 380 Ster tannenes Scheit -
und Prügelholz , 240 Ster Reisprügel ,24 Lose Schlagraum :

ferner aus dem Hntrevier des Forst¬
watts Eisele in Marxzell ; 87 Eichen -
stämme III .—VI . Kl . , 3 Buchen .

Verein znr Sebilnq -es Frem-en-
»erkehrs für Kulsrnhe 11. Umgebung.

( E . B .)
Unsere satzungsgemäße ordentliche

Mitgliederversammlung findet
Dienstag , de» S. April d. I .,

abends 6 Uhr,
Nr . 430 . N . Die Bürgermeisterämter der Landotte des Bezirks werden beauftragt , vorstehende Bekannt¬

machung sofort in ibren Gemeinden ortsüblich bekannt zu geben.
Die Herren Bürgermeister haben an dm Tagm , an welchen die Militärpflichtigen ihrer Gemeinde zur Vor¬stellung kommen , selbst zu erscheinen . Ebenso haben sie an dem Tage , an welchem die Reklamationen verhandeltwerden , zu erscheinen, wenn Gesuche Ms ihrer Gemeinde zerr Vorlage kommen .

Karlsruhe , den 29. Februar 1912.
Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommission des Aushebungsbezirkes Karlsruhe .

kääagogium 8edmiät L Mekl
Larlsruds . Velepdon ISS2 .

Vorbereitung aus alle Llavesu köd . Sokulsu ; 2iuv Lbiturium ,
Liujüdr . unck käkorlokor . krosp . Lei . —

Vergebung
von Abbrucharbeiten.
Die Stadtgemeinde verkauft ,

vorbehaltlich der Genehmigung

im Sitzungssaale des Stadtrats, Rat¬
haus , südlicher Flügel , 2. Stock ,
Zimmer 61 , statt .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht .
2. AbnabmederJahresrechnung1911 .
3. Voranschlag für 1912 .
4. Erneuerungswabl in den Ausschuß .
5. Anträge und Wünsche von Mit -

glüdern (vergl . 8 1 Abs. 6 der
Satzungen).

Hierzu laden wir sämtlicheMitglieder
des Vereins ergebenst ein.

Karlsruhe , den 2. März 1912.
Der Ausschuß .



Grundstücks-Zwangsversteigerung .
V . 1'. 1 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene , in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe ,Band 268 , Heft 1, zur Zeit der Eintragung des Verfteigerungsvermerks audas eheliche Gesamtgut zwischen Bauunternehmer Ludwig Reist in Karls¬ruhe und Marie geh. Schleinkofer eingetragene Grundstück amMittwoch , de« SO. März LS LS, vormittags S Uhr.durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25, Hof, Seitenbau ,in Karlsruhe — versteigert werden .
Lgb.-Nr . 6332 : 4 a 62 qm Hofreite in der Gerwig -straste 46 , ein vierstöckiges Wohnhaus mit Schienenkeller, ein

zweistöckiger Seitenbau mit Sc enkeller. Schätzung (bei der die
dinglichen Belastungen nicht bewertet sind) . 57 OM

Der Versteigerungsvermerk ist am 2. Januar 1912 in das Grund¬buch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchanits sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬urkunde , ist jedermann gestattet.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsoermerks ausdem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigerungs¬tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumclden und,wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werdendiese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigtund bei der Verteilung des Berstrigerungsrrlöses dem Ansprüche des Gläu¬bigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden dieBeteiligten auf
Donnerstag , de« 7 . März ISIS , vormittags 1-1V Uhr,in das Notariatsgebäude Ablcrstraße 25, ebener Erde , Zimmer Nr . 4, geladenWer ein der Versteigerung entgcgcnstehendes Recht hat , muß vor derErteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬fahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Vcrsteigerungserlösan die Stelle des versteigerten Gegensmndes .

Karlsruhe , den 26 . Januar 1912.
Grosth. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Versteigerung .
Dienstag , den 5 . März , nachmittags S Uhr, werden imAnktionslokal Zähringerstraste SS gegen bar versteigert :

1 elegante Salongarnitur , Sofa , 2 Fauteuils , 4 Stühle ,1 schöner Waschapparat und 1 Operationsstuhl (Schöbelstuhl ) , 1 Säulemit Figur , 2 Salonleuchler , 1 Sofa , verstellbar , 1 Sofa mit Leder-
bezug , 2 Kanapees , 1 Sofa mit Seidebezug , 1 Gasdoppelarm , 1 Firma -
schild , 2 Salonlampen , 1 Herren - Fahrrad , 1 Paar große farbigeVorhänge mit Galerie , 2 gr . Oelgemälde , 1 Bettstelle mit Rost ,Mattatze und Polster . 1 kompl. Bett mit eis. Bettstelle , 1 PartieN -ppsachen, seltene Muscheln , Arbeitsständer , 1 feiner seid . Shawl ,1 feines Teeservice und 1 Kaffee- und Milchkanne , 1 gold. Remontoir -Uhr mit Dovpeldcckel, Damenuhren , schöne kl. Bilder und Bilder¬rähmchen , gute englische, französische und deutsche Bücher , Zeitschriften,1 Partie gute Damenkleider , Blusen , Unterröcke, 1 guter Fiackanzwgute Zoppenanzüge und Hosen, Stiefel , 4 große Teppiche, 1 Wasclkommode mit Spiegelaufsatz und noch vieles .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmarm sen., Auktionator.
Gustav-Adols-Fmucn- und Jullgsmucn-Verein.

Hilkskirchendiener Liefert wird die noch ausstehende « Beiträge(für ' 911) einziehen. Eine Verlosung findet nicht statt . Dagegen ausAnlaß des hier im Juni abzuhaltenden badischen Gustav -Adolf Fest s e neSammlung einer Festgabe . An dieser wird sich unsere ganze . vangelischeStadtgemeinde beteiligen. In erster Reihe natürlich die Mitglieder desGustav - Adolf -Vereins , denen ein gutes Ergebnis derselben doppelt Ehren¬pflicht ist. Ueber die Art der Sammlung folgt noch Veröffentlichung. DieSammler - werden seiner Zeit Pfarramtliche Beglanbigung vorlegen.
E Fischer , Hofprediger.

Pferd -Versteigerung.
Donnerstag, den 7. März d. I ..

nachmittags 3 Uhr. wird im Hofe
des Großh . Marstalls zu Karls¬
ruhe ein Wagenpferd ohne jede
Gewähr gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert . Die Bedingungen
werden vor der Versteigerung be¬
kanntgegeben .

n miniem
Uokarrngen »

II-
in freier Lage, ist im 3 . Stock
eine schöne 7 Zimmcrwohnung
nebst Zubehör per 1 . April d.J .
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstraße 97,Büro im Hof.

Sofienstraffe 4L . 3 . Stock, Woh¬
nung zu vermieten per 1. April , ent¬
haltend 7 Zimmer und 2 Mansarden ,Keller rc. Zu erfragen bei Bechtold ,
Sofienstraße 41 III .

6 Zimmerwohnung
zum Preis von 850 <K jährlich an
ordnungsliebende Familie auf 1.
April oder später zu vermieten .
Nähere Auskunft täglich (crus-
genomm . Mittwochs ) : Rüppurrer -
stratze 46, 2. Stock , bei B . Hetz.

1 . Juli
Helmholtzstraße S

ist die Bel - Etage von 6 geräumigen
Zimmern , Fremdenzimmer im 4 . Stock
und 3 Kammern nebst reich !. Zubehör
an ruhige Mieter zu vergeben. An¬
fragen nur parterre .

In meinem Hause Herren¬
straffe LS» inmitten der
Stadt , ist auf L . Juli LSL2
im 4. Stock (3 Treppen hoch)
eine schöne

6 Ammerwohnung
mit Bad und reichlichem Zu¬
behör, eoent. mit elektrischem
Licht , zu vermieten . Näheres
Herrensttaße 12, im Kontor
der Weinhandlg -, üb. d. Hof.

Feine 5 Ziminerwohng.
sind Maxaubahnstr . 28 u . 29 per1. April zu vermiet . Bad , Gas .Elektr . rc. vorhanden . Freie Lage .
Näh . bei Koch u . Heffelschwerdt ,
Arch . , Amalienstraße 83.

Herrschaft !. Wohnung.
Amalienstratze SS, 2 Tr ., am

Stephanplatz , freie Lage , ist eins
schöne Wohnung von 5 sehr ge¬
räumigen Zimmern m . gr . Salon ,2 Balkonen , großer Diele , Bade¬
zimmer . mit reich ! . Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres
im 4 . Stock .

Geräumige3 Ziurrnerwohirmrg
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen Lessingstr . 78, 2 . St . r .

Vierzimmerwohnung mit Bade
zimmer , Balkon und sonst. Zubehör
per 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Sofienstr . 79/81 im Kontor

Franzos . Mansarde 4 Zimmer
Küche und Keller , wegzugshalbcr au
1. April od. später zu vermieten . Näh
Kreuzstraße 22 im Gemüseladen .

Zu vermieten ansI . April » . v.
Kriegstraffe 36 II , Seiten¬
bau , eine 4 Zimmerwohn , und
Zugehör . Näheres im Bureau
der Brauerei Hoepfner , Karl -
Wilhelmstraße 50.

- «. Wkjtr. 1L
ist eine schöne Wohnung von
Zimmern, Diele , Veranda, Bad
Speisekammer , Mansarden , sonst
Zubehör , mit freier Aussicht , weg
Wegzug per 1. Juni od . Juli zu
vermieten . Näh . 2. Stock links .

4 Zimmerwohnnng
ist Bunsenstraße 11, part ., au -
Wunsch mit eingerichtetem Bad
auf 1 . April zu vermieten . Näh
Rüppurrerstratze 46 , 2 . Stock .

S Zimmerwohnnng
Lage des Stadtteils Rüppurr ,

4 oder
in freier Lage
der Neuzeit entsprechend, mit Veranda
Garten und Zugehör , auf 1 . Juni oder
1 . Juli zu vermieten . Preis 520
bezw. 580 Offerten unter Nr . 4095
ins Tagblattbüro erbeten.

Wohmz ji mmttki.
Per sofort od. später zu vermiet . :
Brahmsstratze 2. parterre , 4 Zim¬

mer , Küche, Bad rc.,
Näheres durch Baugeschäft

Jakob Ilunn sr.. Winterstraßs 4.
Telephon 649 .

Per 1 . April zu
vermieten :

Lammstraffe 7 » , 3 Trepp., 4 Zim.,Küche, Mans . Preis 500 »45
Lammstraffe 7 ck, 3 Trepp-, 4 Zim.,

Küche , Keller . Preis 500 »4!
Zu erfragen bei

Hrrm. Wolfs , Caf« Bauer .

Bürowohnnng.
Hebelstraffe 11 , am Marktplatz,Treppe hoch , 4 Zimmer mit 2 Bal¬

kons, Küche , Bad , Glasabschluß , Keller ,Mansarde und Kammer , ev. auch ge¬teilt , auf 1 . April zu verm . Näh . bei
itz, parterre .

BrauerstraHe 15
chöne 3 Zimmer - Wohnung per1 . Schirl zu vermieten . Näheres

Karlstraße 18 IV .
Kaiserstratze 77 ist eine geräumige3 Zimmerwohnnng mit Bad und

sonstigem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Anzusehen von 10 bis l Uhr .
Näheres im Laden.

Maxaubahnstraffe 4L sind schöne3 Zimmerwohuungen per sofort
zu vermieten . Nähere Auskunft Linden¬
platz 1 (Laden) von 120 - bis 2 Uhr.

Philippstr. 33 (Mühlbg. ) ist im
Stock eine schöne 3 Zimmer¬

wohnung auf 1 . April billig zuvermieten . Näheres daselbst .

Blnmenstraffe SS ist der 2. Stock
mit 4 Zimmer « und Zugehör auf
1. April zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst.

Ciskllblihnstraße 18,
parterre , ist eine schöne große Vier -
zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf t . April zu vermieten .
Näheres daselbst im 3 . Stock rechts.

KaiserstratzeÄ13
3 Treppen , elegante 6 Zimmer¬
wohnung inkl . Bad . gr . Vorplatzu . reich ! . Zubeh . auf 1 . April od .
1. Juli zu vermieten . Näheres
Friedrichsplatz 2 im Laden .

Bachstr . 32, Ecke Schumannstr.,ist im 1. Stock eine schöne 4 Zim -
merwohnnng mit Bad, Speise¬kammer , Mädchenzimmer rc ., mo¬
dern eingerichtet , per 1. April zuvermieten . Näheres bei A . Gelb ,1. Stock oder L. Kappler, Luisen -
stratze 62. Telephon 2920 .

Msenlohrstr . 29
eine große 4 Zimmer -Wohnung
auf 1 . April oder , später zu verm .

Kaiser-Allee US ist eine grone4 Zimmerwohnnng mit 1 großem
Fremdenz ., 1 Mans ., Bad , Balkon ,
Veranda u . sonst . Zube " . auf 1.
April zu vermieten . Näh . pari ,
oder Scheffelstratze 53. Tel . 1707.

Nelkenstr. 33, 4. Stock, 4 Zim¬
merwohnung wegen Versetzung zu
vermiet . Näh . Kaiser -Allee 95 , II .

Sofienstr . 164 ist im 4. St .eine schöne 4 Zimmerwohnungmit Bad u. sonst. Zubehör auf 1 .
April zu vermieten. Näheres das.im S. Stock o. Gottesauerstr. 16. I.

Schöne , große4 Zimmer-Wohnung
mit Erker , Bad , Mansarde u . sonstig.
Zubehör Ms 1 . April zu vermieten .
Näheres Ludrvig-Wilhelmstr . 10III r .

Rheirrstraße 49
ist auf 1 . April zu vermieten eine
hübsche Wohnung im 3. Stock von
3 Zimmern, Küche, Keller u. Man¬
sarde . Zu erfragen daselbst im
Laden oder Kronenftraße 33.

Steinstr. 29 ( Lidellplatz ) , Sei
tenbau , 4 . Stock , schöne Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche . Glasab -
schlutz, Mansarde und Keller auf
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres im Comptoir .

Uorkstraffe IS . 4 . Stock, schöne3 Zimmerwohnnng mit Mansarde
per 1 . April billigst zu vermieten .

3 Zimmerwohnnng
per sogleich zu vermieten : Philipp¬
straße 29 . Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799.

Bachstr. 6V Mansardenwohnung,2 Zimmer . Küche , p . 1. April bill .
zu vermieten . Näh . 1 . Stock links .

Kaiserstratze 22S schöne 2 Zim-
merwohnung, Küche und Keller,
per 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen 1. Stock . Bilderladen .

Philippstr. 15 sind schöne 2 Zim¬
merwohnungen per 1 . April zu
vermieten . Näh . im Laden daselbst.

Marienstratz « 1 ist eine kleine
Wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Keller per 1. April an kleine Fa¬milie zu vermieten . Erfragen da¬
selbst im 2. Stock rechts .

Zu vermiete »
auf sofort oder später
Waldhornstraffc 49 HI »

Serienbau , eine 2 Znnmer -
wohnung und Zugehör .

Ferner auf I . April ». v.
Kaiserstraffe L3/L5 eine

2 Zimmerwohnnng und Zu -
aebör.

Zirkel 9 III , Seitenbau ,
eine 2 Zimmerwohnung und
Zugehör .

Näheres im Bureau der Brauerei
Hoepfner,Karl -Wlhclmstr .50.

In verkehrsreichem Landort bei Baden - Baden , mit bedeutender Industrie
ist aus 1 . Mai d . Js . ein von Reisenden und sonstigen Fremden sehr frequentiertes

Hotel-Restairrarrt
mit gutgebender Bürger - und Arbeiterwrrtschaft und größerem Saal

zu vermieten .
Jungen , fleißigen Leuten , die schon im Wirtsgewerbe tätig waren , bietet

dieses Geschäft eine sichere Existenz. Kautionsfähige Reflektanten wollen sichunter Angabe ihrer bisherigen Tätigkeit unter Chiffre 8 76S an Haasvur -
L A.-G.» Karlsruhe melden.

Termisplähe.
Neben dem Oberstiftungsratsgebäude (BeiertheimerAllee Nr. 16) sind mehrere Tennisplätze zu vermieten

Näheres durch die Katholische Stiftrrngsverwaltrrng
daselbst .

Eine schöne Wohnung von 2 Kreuzstraße 16 , 1 Treppe , erhält einZimmern u. Küche ist Rintheimer¬
straße 22, pari ., sofort zu vermiet .

2 leere Zimmer mit Küchen¬
benützung in ruh ., best . Hause zuvermieten . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro .

Grünwinkel ,
Zeppelinstraffe 3 , 3 . St .

ist eine schöne
S Zimrnerwohuuug
mit Zubehör auf 1. April d .
Jahres billig zu vermieten .
Näheres Brauerei Sinner »

Karlsruhe - Grünwmkel .

Wohnung von L —L Zimmern »Gas , 5. Stock , sofort oder späte , zuverm . : Georg -Friedrichstr . 16,1 . Stock.
Körnerstr . 34 ist im Seitenbau

1 Zimmer mit Küche u . Keller auf1 . April zu vermiet . Näh . i. Lad .

>

'
LSüs» «nck Lokale

Eckladen.
, In frequenter Lage der Südstadt istein Laden mit Wohnung von 2 Zim¬

mern , für ein Zigarrengeschäft oder
sonstige Filiale , sofort oder später zuvermieten . Näheres Rankestraße 6 III .

Ladt» z« mnnckn.
Waldstraße 11 ist auf 1 . April oder

pater ein Laden zu vermieten .
Zu erfragen Waldhornstraße 14 im
iontor .

Ls-ea --er Mo,
55 qm groß , ist zu vermieten.- - u Ml
Näh . bei Jos . Meeff »
prinzenstraße 29.

Erb¬

solid., junger Arbeiter Kost u . Woh
»ung zu bill. Preis : ebenda werden
noch Abonnenten für den Mittag -
und Abendtisch angenommen .

Mlinsardenzimmer,
unmöbliert oder möbliert , sofort zu
vermieten : Amalienstraße 43,2 . Stock .

lim-6e!liclie
HSokrnmgen

In Karlsruhe oder einem schö¬
nen Bororte wird per bald eine
kleine Billa von ungefähr 6 Zim¬
mern , Küche und Bad zu mieten
gesucht . Bedingung ist schöner ,
schattiger Garten und daß Vor¬
schule am Platze . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4049 ins
Tagblattbüro erbeten .

Bessere Frau mit erwachsenem Sohn
sucht zwilchen Mühlburger und Dur¬
lacher Tor im Vorderhaus eine schöne
2Zimmerwohnung . SchöneMansarden -
wohnung nicht ausgeschlossen. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 4093 ins
Tagblattbüro erbeten.

Aeltere Dame
sucht in besserem Hause 1 Zimmermit Küche oder 2 Zimmer mit
Gas - und Wasserleitung . Offer¬ten unter Nr . 3955 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1. od . 15. April eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubeh . (Südst .) Off .
u . Nr . 4087 ins Tagblattbüro erb .

Gesucht von älterem Ehepaar
schöne 2 Zimmerwohnnng auf 1.
Juli ( Weststadt , Nähe Bannwald ) .
Offerten mit Preisang . unt . Nr .
4047 ins Tagblattbüro erbeten .

LScksn unü Lokale

Bureau ,
größeres Zimmer , evtl , abgeteilt ,wr 1. April zu vermieten : Kaiser -
traße 225 . Zu erfr . im Bilderlad .

Fabrikräume
oder

Werkstätte,
ca . 100 — 300 (Iw , schöne , Helle
Räume , mit Transmission , Dampf¬
kraft , Dampfheizung , elektr. Licht und
Kraft , zu vermieten . Offerten unter
Nr . 3868 ins Tagblattbüro erbeten.

Mer- otrr Mhiurr-WerlMtr.
Körnerstr . 14 ist ein schöner Raum ,welcher schon längere Jahre als Maler¬

und Bildhauerwerkstätte benützt wurde ,auf 1 . April zu vermieten . Für einen
Maler wäre stets Gelegenheit , die
Miete an Arbeit aufzurechnen. Näheres1. Stock , Vorderhaus .

Lokal,
als Werkstätte oder Magazin geeignet,3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
e 70 qm , sofort billig zu vermieten .

Näheres Zähringerstraße 8 , 2. Stock.

Limmer
Großes od . kleines Zimmer , eo .

Wohn - u . Schlafzimmer zu ver¬
mieten : Hübschste . 22 , Borderhs . ,
parterre rechts . Anzusehen auch
Sonntags od . abends nach V- 8 U .

Douglasstraße 11 , 3Trepp . rechts ,der Hauptpost schräg gegmübcr , freundl .möbliertes Zimmer bei Beamten -
Witwe billig zu vermieten .

Zirkel 5 »
Vorderhaus , parterre , ist ein Zimmer
mit Alkoven , unmöbliert , auf 1. April
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock,

Ei « unmöbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten : Veilchen-
traße 27 im 4. Stock.

Tüchtig« Wirtsleute
suchen auf 1 . Juli eine gutgehende
Wirtschaft in Pacht oder Zapf zu
nehmen . Offerten unt . Nr . 4037
ins Tagblattbüro erbeten .

Ammer
Ein Fräulein sucht hübsch möbliertes

Zimmer ohne Frühstück bei freund¬
lichenLeuten aus 15. März . Off . m . Preis
unter Nr . 4091 ins Tagblattbüro erb.

Auf 1 . April od . früher werden
von Herrn u . Dame je ein gut
möbl . Zimmer mit Küchenbenütz .
gesucht . Offerten m . Preisangabe
u . Nr . 4086 ins Tagblattbüro erb .

Schönes Zinilner
mit 2 Betten in zentraler Lageder Stadt auf 2—4 Wochen zumieten gesucht . Gesl . Offerten m .
Preisangabe unter Nr . 4082 ins
Tagblattbüro erbeten .

Zu mieten gesucht auf I . April
geräumiges » gut möbliertes Zimmerin gutem Hause von Studierendem .
Offerten an S . Mayer , Krieg-
sttaße 168.

llkkeiie Hellen
UeidUed

Tüchtige Verkäuferin » nicht unt.20 Jahren , angenehme Erscheinung ,findet für die Saison in einem Lurus -
uud Galanteriegesch . im Schwarzwald
gute Stellung . Zeugnisse u . Bild unt
Nr . 4090 ins Tagblattbüro erbeten .

Perfekte Stenotypistin
gesucht für d . Büro ein . Zigarren¬
fabrik auf dem Lande in d . Nähevon Bruchsal . Selbstgeschr . Off .mit ausführl . Angabe der seither .
Tätigkeit u . Gehaltsanspr . unter
Nr . 3957 ins Tagblattbüro erbet .

1 Expedientin,
1 Packerin,
1 Borhangbüglerltt,
1 Schneider,

der gut Herrenkleider bügelnlkann , finden sofortige Beschäftig
gung . Solche , welche schon ml
gleichen Geschäften tätig waren ,1werden berücksichtigt . '

Färberei D. Lasch.
Gesucht für sofort ein junges , an- f

ständiges

Mädchen
das bügeln kann und die Zimmerarbeit ?
versteht. Sich melden von 9 bis 12i
und 3 bis 5 Uhr : Bismarckstraße 37 s . l

Wegen Erkrankung gut empfohlenes l
Mädchen , das schon in gut. Haush.z
gedient hat u. Zeugu . besitzt, für Küche >
» . Haushalt als Allemmädchen in ft .

'
Familie gesucht : Kaisersttaße 155,2 Tr .

Jüngeres Mädchen gesucht auf
sofort zu kleiner Familie .

Parkstraße 11 , 3. Stock rechts .

Köchin.
Zum 1 . od . 15. April suche ich ,weg . Verheirat , der jetzig , ältere, !

in der feineren Küche erfahrene )
Köchin , die auch Hausarbeit über - i
nimmt . Vorzustellen vorm , zwisch. !
8 und 11 Uhr .
Frau Oberst v . Bischoffshausen .

Kriegstraße 97, 3 . Stock .

Zimmermädchen
das im Nähen und Bügeln erfahren j
ist, wird sofort gesucht : Waldstraße 67,j
Eingang Ludwigsplatz .

Wes ZinilNttM-lheu,
das perfekt schneidern kann , in gute
Familie nach Paris gesucht . Näheres
in Durlach , Bergwaldsttaße 26 IO

Werkstatte.
Wer vermietet oder errichtet Helle Werkstätte , mindestens200 gm evtl, auch größer, in einem Hause im Stadtinnern. Be¬

dingung bequeme, breite Einfahrt . Offerten sind unter Nr . 4088im Tagblattbüro abzugeben .

Für kl . Familie wird aus 15.
März o . 1 . April ein tücht ., braves j

Mädchen
gesucht , das selbständig gut Kochenskann u . die Hausarbeit verrichtet :

Werderstraße 13, 1 . Stock .
Auf 1 . April 1912 wird zu dreij

erwachs . Personen ein anhänglich , j

Mädchen ,
das schon gedient hat und Zeug¬
nisse besitzt , gesucht : Stefanien - '
straße 43, 3. Stock rechts . Vor - '
zustellen von 9—11 und 2—5 >>4 U .
» » FH KöchinnenII V ZimmermädchenI I Alleinmädchen finden

Stellen . Näh .drch.Fran !
UrbanSchmittWitwe, '

Erbprmzrnstraße27,Ein - ^
gang Bürgerstraße , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin .

Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen und -
alle Hausarbeiten besorgen kann ,wird auf 15 . März gesucht . Zu
erfragen Steinstraße 29, 2. Stock .

Gesucht für sofort zuverlässiges
Mädchen , welches kochen kann, in
kleinen Haushalt : Hübschsttaße 18,2 . Stock. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden.

Mädchen gesucht.
Kapellenstr . 64 , Badanstalt , wird ein

ordentliches , fleißiges Mädchen bei guter
Behandlung und gutem Lohn alsbald
gesucht . Näheres daselbst.

Gesucht auf sofort od. LS. Marz
ein zuverlässiges Mädchen , das selb¬
ständig gut kochen kann , und ein ge¬
wandte ? , nicht zu junges Zimmer¬
mädchen. das nähen , bügeln u . servieren
kann . Gute Zeugnisse erforderlich.
Näh . Moltkesttaße 17 III , nachmittags
von 4 bis 6 Uhr.

Besseres Mädchen gesucht , das auch
im Nähen bewandert ist event. auch nur
tagsüber . Adresse im Tagblattbüro zu ,
erfragen .

Braves Mädchen , das etwas kochen
kann , findet sofort gute Stelle bei zwei
Personen : Zähnngrrstr . 71 , 2 . St . l .

Ein besseres Mädchen ,
welches Gelegenheit hätte , die feine
Küche zu erlernen , kann sofort mi¬
tteten . Zu erfragen im Tagblattbüro .

Ein fleißiges , sauberes Mädchen für
Hausarbeit zu sofortigem Eintritt ge¬
sucht. Zu erfragen im Tagblattbüro .

Ein tüchtiges , einfaches Mäd¬
chen , welches bürgerlich kochen kann,wird auf 15. März in kleine Familie
gesucht . Näheres Kaisersttaße 221,2 . St .

Mädchen ,
das in der Küche selbständig ist, etwas
Hausarbeit übernimmt und gute Zeug¬
nisse besitzt, findet bei gutem Lohne so¬
fort Stelle : Kriegstraße 52, 2 Tr . hoch»
nahe beim Hotel „ Germania ".

Mädchen ,
sauber und ehrlich, welches
selbständig den Haus¬
halt besorgen kann ( kochen
nickt Bedingung ) , kann bei
hohem Loün sofort ein-
treten : Krouenftr. 49 HI .

« k Zu einer Dame wird ge-
I > wandtes Mädchen gesucht , das
I - kochen kann sowie die Zimmer -
II arbeit mitbesorgt. Zeugnisse

erwünscht . Kinderfrau oder
Mädchen findet Stelle durchKaroline Käst Witwe, Waldstraße29,2 . Stock , gewerbsmäßige Stellen -''crmittleriu .
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Junge Mädchen, ans achtbaren Familien,
finden Stellung als

Lehrmädchen
zu günstigen Bedingungen.

Persönliche Vorstellung von 11 bis 12 Uhr.
Hermann Tietz.

Hum sofortigen Eintritt gesucht ein
aniiand ges Mädchen , das etwas kochen
kann und die Hausarbeit gründlich ver¬
bellt Zeugnisse erfordert . Sich melden
-wischen S u . 11 Uhr u . 3 u . 5 Uhr :
Nismarckstraße 37 a , 3 Treppen .

Zur gründlichen Erlernung
des Ladendienstes und Aus¬
bildung als perfekte

Ladentochter
können junge Töchter (nicht
unter 18 Jahren ) jederzeit mit
Ansangsgehalt bei uns eintreten .
Brave Töchter aus hier woh¬
nenden Familien werden bevor¬
zugt. Persönliche Anmeldungen
bei Frau E . Hensel » Amalien -
stratze 23 , Karlsruhe , erbeten.
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Lehrmädchen .
Tochter achtbarer Eltern in besseres

Ladengeschäft per sofort oder später
gesucht. Offerten unter Nr . 4097 an
das Tagblattbüro erbeten .

Fleißige

WlMmiM
sowie

MWei,
welche etwas nahe « könne«,
finden danernde Stellung .

Wem ll . chm. Kilschiilsttlt
MIN . U . AllH , A.-8 .,

Gttlingcrstraßc SS .

Arbeiterinnen
werden gesucht :
im Rückgebäude.

Ttöfferstratze 1 »

Ronatsfrau täglich 3—4 Stund ,
vom 15. bis 31 . März gesucht .

Nelkenstratze 25 , 4. Stock .
Gesucht für sofort Monatsfrau

von 9 bis 11 Uhr vormittags . Zu
erfragen Scheffelstraße 54 , 2 . St . , links .

MunNcl ,

Auf ein hiesiges Fabrikbüro
wird per 1 . April 1912 ein
in Stenographie und Schreib¬
maschine perfekter

junger Mnnn ges.
Nur durchaus tücht . Bewerber
wollen sich unter Einreichung
von Zeugnisabschriften und
Gehaltsanspriichen melden unt .
Nr . 4089 im Tagblattbüro

Mathematiker
bald ges . m . gut . Handschr . zum
Abschr . einer Doktorarbeit . Off .
hauptpostlagernd 10 681 .
MM O M M H>M M M O M M lH LI M LIMO ^ „ . L° Lehrling .
LI Für unser technisches Bureau LI
LI suchen wir einen jungen Mann LI
O bei sofortiger Vergütung , Gute LI
LI Schulzeugnisse erforderlich. O

o kmil 8ekmiät L Lons ., ^
^ Ingenieure . ^
llLILILILILILILIWLILILILILILIMLI

Lehrling
aus guter Familie gesucht , der Lust
hat , die Sattlerei und Neiseartikel
brauche zu erlernen.

LS . Kaiserstraße 168 .

Anstlinöiger braver Bursihe
kann sogleich eintreten . Radfahrer
erwünscht . Näheres Waldstr . 4SI .

Fuhrknecht ,
ledig und nüchtern , zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Ludwig Maier , Spediteur ,
Sofienstraße 79/81.

Fuhrknecht LS
eintreten . Friedrich Kübler , Post¬
halter , Karl - Wilhelmstraße 42.

-Mclie
veidNek

Besseres Mädchen , das nähen und
bügeln kann , sucht auf 1. April
Stelle als Zimmermädchen . West¬
stadt bevorzugt. Off . unter Nr . 4098
ms Tagblattbüro erbeten.

MnrrUek

Wichtig für
Hausbesitzer !

Erstes Malergeschäft empfiehlt sich
den p . p . Hausbesitzern in Ausführung
sämtlicher Maler - u . Anstreicherarbeiten
bei billigster Berechnung u . nur solider
Ausführung . Offerten unter Nr . 4009
ins Tagblattbüro erbeten.

In bester Lage der Weststadt (Billen¬
viertel) ist ein gut rentierendes

Etagenhaus
mit -tZmimerwohmmgen zu ver¬
kaufe« . Verkaufspreis 40000
Offerten unter Nr . 3829 an das Tag -
blattbürv erbeten.

MMke
In bestem Zustande befindliches,

gut rentierendes

Mietshaus
IN guter Mietslage der Weststadt ist

zu verkaufen
evtl , gegen Bauplatz an fertiger Straße
zu vertausche » . Offerten unter
Nr . 3828 ins Tagblattbüro erbeten .

Bauplatze zu verkaufen .
Augartenstraße , nabe der Rüppur -

rerstraße sind mehrere Bauplätze zu
verkaufen - Auch wird rentables , solides
Haus in Tausch genommen. Näheres
Zirkel 26 , nachmittags zwischen 2 und
3 Uhr .

Milchgeschäft
mit Fuhrwerk auf 1. April zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 4085
ins Tagblattbüro erbeten .

Haus -Abbruch
zu verkaufen : Kaiscrstratze SS .

Näh . Vorholzstraße 38 Ul .

Möbel
einzeln , sowie konrplette Aussteuern ,
einfach und hochfein, nur gute Arbeit ,unter Garantie , zu äußerst billigen
Preisen zu verkaufen . Möbellager
Rndolfstraße 19. Fabrikation : Ludwig-
Wilhelmstraße 17, Hinterhaus , 2 . St .
Buffet , Nußbaum und Kche , bes. billig .

Wegen Umzug zu verkaufen
div . Möbel , bestehend aus Damen¬
zimmer , Buffet , Schränken . Se¬
kretär re . Anzusehen von 9 bis
11 u . 3—5 Uhr Kriegstr . 97 , pari .

— Bett . ---
gut erhalten , billig abzugeben .

Morgenstr . 28, 4 . Stock rechts .
Eisernes Feldbett m. Matratze,

neu , nie gebr ., für 12 »fl zu verk .
Nelkenstraße 25, 4 . Stock .

Zu verkaufen:
eine fast noch neue Ladentheke mit
eingebaut . Eisschrank , eine Laden -
theke mit Fächern u . Schubladen ,eine Wage sowie Glasglocken und
Platten . Näheres Eebhardstr . 41,
Beiertheim .

Piarrirw ,
wenig gespielt , wird äußerst billig ab¬
gegeben. Heinr . Müller , Wilhelm -
traßc 4 » , parterre .

Ein sehr schöner

Flügel
ist wegen Umzug preiswett zu verkaufen :
Blumenstraße 2 11, von 10 bis 6 Uhr.

Kassenschrank
zu 180 Mark zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 3100 ins Tagblattbüro erb.

Ei« TrausjMreirak »
ehr gut imstand , ist billig zu verkaufen :

Amalienstraße 57.
Fahrrad

äst neu. billig zu verkaufen.
Näh . Gerwigstratze 6, 1 . Stock .

Opel
8/16 ? 8 „ Bierzylinder , fünfsitzig ,
Modell 1911 , wie neu , billigst zu
verkaufen . Offerten unt . Nr . 4030
ins Tagblattbüro erbeten .

Ilntrügliche^ nMichen
für guren, reinen Raffer- Zusatz sind der riame . Franc? '

und die „ Raffeemühle " als Schutzmarke.

Ofen .

Fahrrad extra stark,
Wanderer , reparaturfrei 15 -4k , hoch¬
feines , poliertes , engl . Bett mit 3 teil .
Wollmatratze 70 ^ l, pol . viereckiger
Tisch 15 schöner, kleiner Küchen-
schrank 10 »4k, sehr schönes Küchen¬
buffet 35 »4k, 3 eintürige Schränke ,1 eintür . einfacher Wäscheschrank, 2 po¬
lierte , gleiche Lcderstühle, 2 schöne ,
große Teppiche , 1 tttra starker , großer
Diwan , ovaler Tisch, Gas -Lüster,
Ampeln , 2 schöne Trumeaus , 1 große
Kiste, verschließbar , illustrierte , gebun¬
dene Bücher m tadellosem Zustande ,1 Kunstmappe,Kopien berühmter Maler ,
photogr . Apparat , 1 Tenorhorn , Küchen¬
stühle und verschiedenes sind billig zu
verkaufen :

Lessiuqftrake LS im Hof

Ein sehr gut erhaltener Kachelofen
ist billig zu verkaufen : Erbprinzenstr . 5 .

Gasbrenner
und Lampenteilc, große Auswahl :
billigstePreise : Adle rftr . 44 .

Prim« Mscch«.
Circa 600 Zentner süßes , prima

Bergfutter ist zu verkarsten. Gefl . An¬
fragen unter Nr . 4094 befördert das
Tagblattbüro .

llvkillerstraLo 22 Lolcs KosüisstraL «

MkSttM

Feldstecher
(Militärmodell ) gebraucht, alsbald zu
kaufen gesucht . Offerten unter Nr . 4092
ins Tagblattbüro erbeten.

Drahtgitter ,
gebraucht , von 12 Meter zu kaufen
gesucht . Offerten unter Nr . 3952
ins Tagblattbüro erbeten .

Branche sehrnötig^
getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel ,Möbel . Betten . Goldsach.,
alteZahugebisse, Brillant .,
ganze Nachlasse für eigenes
Geschäft.

Weintraub,
Kroncnstraße 52.

Hksiik !
getragene Kleider. Schuhe, Stiesel
usw. zu höchsten Preisen .
2. Silbermann. Brunnenstraße 1.

Postkarte genügt .

Alte Gebisse
kauft fortwährend Frau Pflüger ,
Zähringcrstraße 33 , 3. Stock . Zahle
per Zahn 10 M bis 1.10 ^ k.

Jagd -Gesuch .
2 waidgerechte Herren suchen

per sofort eine von Karlsruhe aus
gut zu erreichende , schön gelegene
Jagd und erbitten Offerten unter

ist zstrt äas La § ss § 68präcrd III Lsrlsruve ?

8»ksli 8mIM im liimi!
Im

ISoLropol IdsLter
IVO ckis86 §roÜ6 Lüllstlorill ill „ Hie Us >-
mekienrlsme " äis Raaptrolis spielt.

^ U8 dem ilbrjssoll Rroxiawm ist vovk desoollkrs
dervorruffebsii aus äsr

gvlilsnoi» Kinbi-osio »
vss UiHßensulm

Leusatiooellös Orawa iu 2 ^ Ltsu.

I 8 alte stell s Ser Liraüsnbrtmlints „llüdler Krug".

Knorr -
Haksrmekl

uncl
Reismekl

8md als ruverlässiZe ^lalir- und
I^rnÜiZunZZMiUel seli)5t dann
noeii edolZreicii Zevve8en,W6nn
manclieL andere nutzes war.

Feuilleton des „Karlsruher Gagblaties" .

cs)

frauenrätsel .
Roman von Emil Prschkau .

(Nachdruck verboten .)
» Herr Walter Olden ?' , fragte der Mann.
»Ja , der bin ich . Und Sie sind wohl der Kutscher von Detter

Philipp?«
» Bisweilen Kutscher und bisweilen sonst beschäftigt . Mein Name

ist Johannes Klinker. «
» Ah, sehr schön. Dann sagen Sie mir also bester Hans, ob zuHause alles wohl auf ist.

"
» Wenn ich bitten darf, Herr Professor, mir Johannes zu nennen.Ich habe gewissermaßen eine Vergangenheit und darf darauf Anspruch

machen, was meine einzige Bedingung ist. "
Ich sah , daß ich einen sonderbaren Kauz vor mir hatte, den Philippgewiß nicht ohne Grund im Hause behielt, und unterdrückte das Lächeln,das auf meine Lippen wollte.
»Gut denn,« sagte ich ernst. » Und zu Hanse ist alles wohl,Johannes ?«
» Danke der Nachfrage, nichts, das ich wüßte . Wenn der HerrProfessor jetzt zu fahren belieben — mein Pferd hält ein Junge, und

äugend hat heutzutage keine Tugend . «
Wir verließen den Perron und einen Augenblick später saß ich aufdem hohen Kutschbock des Gig, das mir Phitipp entgegengeschickt hatte,und faßte die Zügel . Und dann ging es auf dem wohlbekannten Wegedahin, an der Seite Johannes Klinkers , der mit über der Brust gekreuztenArmen starr wie ein Nußknacker neben mir aus dem niederen Sitze saß.
„Wie haben Sie mich denn gleich erkannt, Johannes ? « fragte ichrhn nach einer Weile .

»Groß, blonder Bart, sagte mein Herr; und da sagte ich » Lohen-
grin« . Es hat gestimmt."

Ich lachte und sah ihn aufs neue verwundert an.
„ Was wissen Sie von Lohengrin? « fragte ich gespannt.
»Es war meine letzte Nolle. Da wollten sie mir nicht mehr im

Engagement .«
„Lohengrin — Ihre letzte Rolle ?"
Er seufzte tief.
»Ja — ich gab einen Ritter . «
„Ach so — Sie waren Statist .«
»Ich war Statist . Mein ganzes Leben lang fühlte ich höheren

Drang . Bisweilen sang ich, bisweilen oblag ich dem Dichten. Das
Theater war mein höchster Schwarm und einstweilen gelang es, ein
Engagement zu erhalten . Ich spielte dreimal . Einen Soldaten gab ich
in Wallenstein , einen Ritter in Lohengrin und etwas Ungewisses mit
Trikot und Tigerfell in einem Ballet. Dann schmissen sie mir wieder
heraus, und der Not gehorchend , nicht eigenem Getrieb, widmete ich mir
wieder den Pferden und sonstiger häuslicher Beschäftigung. «

»Und in Ihrer jetzigen Stelle — da fühlen Sie sich wohl ?«
„Bisweilen, bisweilen auch nicht . Herr Olden aller Respekt und

auch Fräulein Melitta ein Engel . Jedoch die Gnädige faßt mir ins
Lächerlicheund der Herr Sohn ist ein Bösewicht voll Laune und Schaber¬
nack. Von dem Gesinde muß mans ertragen, aber wo Bildung , sollte
kein Spott sein . "

»Wer ist Fräulein Melitta?« fragte ich . Ich hatte den Namen
noch nie im Hause Philipps gehört.

„Die Gouvernante des Sohns . Kutscher sein mit höherem Drang
ist kein Vergnügen . Jedoch noch weniger, hier Erziehung zu leisten . Ich
wollte, ich wäre König. Dann wäre sie nicht mehr hier Sklavin, sondern
auf einem Thron .«

»Ei, ei, " unterbrach ich ihn, » Sic verirren sich ins Phantastische,Herr Johannes . Sie sind Wohl verliebt in die Gouvernante ?«

» Wo sollte ich das ? Aber Achtung geziemt auch dem Kutscher
Kein Geneck , Herr Professor , wo ich könnte ihr Vater sein, ich mag 's
nicht um ihr. Bitte, jetzt rechts. «

» Hat Philipp einen neuen Weg angelegt ?«
» Das Haus steht jetzt frei, es war zu verzwickt . Wir fahren jetzt

vor's Tor wie der Marsch im Propheten. Und andererseits zum Stall . «
Ich lenkte in den neuen Weg ein , der nach einer leichten Krümmung

schnurgerade vor das Haus führte. Philipp konnte mich nicht erwarten,denn ich hatte ihm von Southampton bloß telegraphiert, daß ich seine
Einladung annehme und in den nächsten Tagen kommen werde. Das
Gig wurde offenbar zu jedem Zuge geschickt, aber Philipp ließ es damit
nicht genug sein, er harrte auch im Garten auf die Rückkehr des Wagens,und als ich durch das Gittertor fuhr , kam er bereits auf mich zu.

Als ich ihn erblickte, gab ich Johannes die Zügel, sprang ab und
eilte ihm entgegen. Und dann lagen wir uns wohl eine Minute lang in
den Armen, und als ich wieder in das liebe gute Gesicht sah, das von
Tränen naß war, wurde mir selber ganz weich ums Herz.

»Philipp, alter Philipp,» sagte ich, „du bist ja ganz weinselig ge¬worden . Aber gottlob , du siehst gesünder ans, als ich nach deinem Briefe
erwartete . «

Er machte in der Tat nichts weniger als den Eindruck eines Kranken.Die breite , gedrungene Gestalt zeigte sogar schon eine Neigung zum Dick¬
werden und das runde , offene Gesicht mit dem kurzgcschnittmen , rötlich
blonden Vollbart und den Hellen, gutmütigen Augen hatte dieselbe blühende
Farbe, die ihm immer zu eigen war . Was mich an ihm befremdete, war
nur die tiefe Falte, die sich wie ein Keil zwischen seine starken , buschigenBrauen geschoben hatte, und der wehmütige Ausdruck der Augen, der
freilich auch von den Tränen herrühren konnte, die ihm die Begrüßung
entlockte .

» Ach Walter,« unterbrach er mich, und cs schien , als ob dabei seine
Wangen noch röter würden, » sprich lieber von dir . Kommst du wirklich
heil an allen Gliedern ? Wie oft Hab

'
ich an dich gedacht ? Du siehst

prächtig aus und du bist viel stattlicher geworden . Mn meine ich aber,daß dn genug hast und daheim bleibst — wie ?"
»
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5. När ^, vormittags 11 Obr , im stäät . Krema¬
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Von Oluwtznspenäen volle im 8inne äes
Ontsoblakenen gntigst abgeseben veräen.
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llbar . Praktische Neuheiten .

Stets vorrätig bei
Franz Weber , Schreinerei ,

Luisenstrahe 24.
I . Ehret , Philippstr. 9 O
empfiehlt sich im Anfertigen eleg.
Herrenkleider nach Matz bei bil¬
ligster Berechnung .

„ES ist so ungefähr auch meine Absicht . Kann ich deine Frau
begrüßen ? Ich hörte schon, daß alles wohl sei . "

» Irma ist im Pavillon . Wenn es dir recht ist, gehen wir hin .
Oder willst du zuerst auf dein Zimmer ? ES ist alles im Bereitschaft ."

» Gehen wir zu Frau und Kind . Johannes , haben Sie die Güte
und lassen Sie mein Gepäck holen — hier ist der Schein ."

» Werde es selbst besorgen , Herr Professor , sicher ist sicher. Mein
Menst erlaubt mir das , Herr Olden , ich danke .

"

»Ja , Johannes, " sagte der Vetter , »du kannst die Sachen holen .«
Johannes nickte ebenso ehrerbietig als würdevoll , und dann fuhr

das Gig davon , nach dem Stalle zu.
»Du hast dir ein seltsames Original angeschafst, " sagte ich lachend

zu Philipp .
» Ja, « erwiderte er, »er ist nicht ganz richtig im Kopf . Aber treu

wie Gold — und du glaubst nicht, wie schwer es mir neuerdings wird ,
tüchtige Dienstboten im Hause zu haben . Und er erträgt glücklicherweise
auch den Spott — obwohl er mehr Gemüt hat , als seinesgleichen in der
Regel besitzt , zankt er sich doch nie und antwortet den Spöttern mit
schweigender Verachtung . Es genügt ihm , daß wir alle , selbst meine
Frau — uns seiner Bedingung gefügt haben und ihn Johannes nennen . «

Wir hatten indessen das Haus umschritten und durchkreuzten nun
oas Blumenparterre , um nach dem Pavillon zu gelangen . Halbwegs aber
kam uns schon eine Frauengestalt entgegen — es war Frau Irma , die
uns offenbar bemerkt und deshalb das Gartenhaus verlassen hatte .

Sie grüßte schon von weitem und streckte mir dann beide Hände
entgegen . Ihre Wangen waren vor Aufregung gerötet und ihre Augen
strahlten ein reizendes Feuer auS . Die kleine Frau hatte sich stark ge¬
ändert , aber sie war nicht weniger schön als einst .

„ Das ist lieb von Ihnen , Walter, " sagte sie, daß Sie gekommen
sind . Ich wollte Ihnen noch einen Extrabrief schreiben — um nur ja
die Konkurrenz aus dem Felde zu schlagen . Aber ich dachte , daß Sie uns
aus der Durchreise oder von Frankfurt aus ja doch besuchen würden und
dann hätte ich Sie nicht mehr fortgelasien .

»Das ist sehr schmeichelhaft für mich, liebe Irma — ich verdiene
es kaum . «

» O , wir handeln ans purem Egoismus . Ich habe freilich keinen
Salon , um einen Weltreisenden zu präsentieren , aber ein Mensch mehr
unter diesen Spießbürgern , das tut so wohl . Ach, es ist manchmal recht
langweilig bei uns — hoffentlich laufen Sie uns nicht fort . «

» Das wäre sehr undankbar . Meinen alten Philipp hatte ich schon
als Kind in mein Herz geschlossen und da seine Frau mir so gut ge¬
sinnt ist — «

»Schließen Sie sie nur auch ins Herz , sie wird es zu verdienen
suchen. Sehen Sie — da kommt noch jemand , der Sic schon mit Sehn¬
sucht erwartet .

Den Weg vom Pavillon her kam ein kleiner , in zierliches Matrosen¬
kostüm gekleideter Junge gelaufen , der indes stehen blieb , als er sich uns
auf etwa dreißig Schritte genähert hatte . Es war Wilhelm — man er¬
kannte sofort den Sohn der Mutter , obwohl er merkwürdigerweise eher
häßlich als hübsch war . Er sah ihr auffallend ähnlich , hatte , ihre schwarzen
Augen und ihr hellblondes Haar , aber alles war spitz an ihm, das Kinn ,die Nase , das ganze Gesicht , und ein frecher , spitzbübischer Ausdruck war
in seinen Zügen . Vielleicht ist »häßlich « zu viel gesagt , aber ein un¬
sympathischer Schlingel war er auf jeden Fall .

»Komm doch, Willy, « rief ihm die Mutter zu . » Du wirst dich
doch nicht fürchten . «

„ Ach was fürchten ! " antwortete er . » So dumm ! "
Und dann kam er näher , stemmte die Arme in die Hüften , stellte

sich vor mich und starrte mich an .
„ So , du bist der Onkel, " sagte er dann . » Was hast du mir mit¬

gebracht ? «
» Hübsche Sachen , mit denen du spielen kannst .

"

„Kein Mohrenkind ? «
» Nein , kleiner Freund . Was wolltest du denn mit einein Mohren¬

kind machen ? «
»Was geht 's dich an , wenn du doch kein's gebracht hast . So

(Fortsetzung folgt .)

IIUtNIIMillllMlII llllklüM.
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